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Jason Lamy Chappuis & sein Publikum 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der einzige Halt des DKB FIS Weltcups der Nordischen Kombination in Frankreich ist offiziell mit dem 

offiziellen Training und dem provisorischen Wettkampfsprung eröffnet. Chaux-Neuve (Doubs) freut 

sich wieder einmal des zahlreichen Erscheinens seitens der weltbesten Athleten der Disziplin.  

 

Zwei Einzelwettkämpfe des Weltcups stehen für die kommenden zwei Tage auf dem Programm. Eine 

einmalige Gelegenheit für Jason Lamy Chappuis und seine Teamkameraden Francois Braud, 

Sébastien Lacroix und Maxime Laheurte vor heimischen Publikum aufzutrumpfen. Und dieses 

Publikum hat es in sich, besteht es doch aus passionierten nordischen Skifans der Franche-Comté, die 

weit für ihre einmalige Unterstützung der Athleten bekannt sind.  

 

Mit zwei Siegen diesen Winter und besonders nach dem hervorragenden Wochenende in Seefeld, 

meldet Jason Lamy Chappuis, selbst Kind der Region, seine Ambitionen lautstark an, endlich auch 

einmal beim Heimrennen auf dem obersten Podestplatz zu stehen. Zwei mal Zweiter war er bereits 

letztes Jahr, von daher steht Platz 1 ganz oben auf der Liste seiner Ziele für diese Saison. 

Mathematisch gesehen hat der Mann aus Bois d'Amont die Möglichkeit schon nach dem Weltcup in 

Chaux-Neuve den Gesamtweltcup zum zweiten Mal hintereinander zu seinen Gunsten zu 

entscheiden, auch wenn er selbst diese Kalkulation nicht anstellen möchte. Auf jeden Fall will er 

versuchen den Abstand zu seinen Verfolgern Kokslien und Stecher (nicht vor Ort) zu vergrößern bzw. 

zumindest zu halten.  

Heute morgen zeigte Jason im provisorischen Wettkampfsprung einen der besten Sprünge des Tages, 

was ihm den dritten Platz einbrachte. Knapp dahinter folgten sein sein Teamkamerad Francois Braud 

(4.) und der Junior Gatier Airiau (7.), sowie ein weiter Mann aus Bois d'Amont, Sébastien Lacroix (8.). 

Der Durchgang wurde vom Norweger Havard Klemetsen gewonnen.  

 



« Morgen sollte ich mindestens sechs Meter (1 Minute) weiter springen als die anderen, um einen 

komfortablen Vorsprung für den Langlauf zu haben. » meint Jason Lamy Chappuis, der weiß, dass er 

den Unterschied zwischen Sieg und einer guten Platzierung auf der Schanze machen muss. Vor allem, 

wenn so bravouröse Läufer wie Kokslien, Moan (beide NOR) oder Gottwald (AUT) auf der Strecke 

warten – ersterer ist auch gleichzeitig sein ärgster Konkurrent, wenn es um den Gesamtweltcup geht.  

 

Moan, der bereits drei Mal 

in Chaux-Neuve gewinnen 

konnte, ist pünktlich für 

dieses Event wieder in 

Form gekommen (Sieg in 

Seefeld), auch wenn ihn 

eine leichte Erkältung 

Anfang der Woche ein 

wenig geschwächt hat.  

 

Morgen steht zunächst ein 

Probesprung an. Der 

Wettkampf beginnt dann 

mit dem Sprungdurchgang 

um 13 Uhr gefolgt vom 

Langlauf um 15 Uhr 30.  

 

 

Samstag, 22. Januar 

12 Uhr : Probedurchgang 

13 Uhr : Wertungsdurchgang 

15 Uhr 30 : 10km Langlaufwettkampf 

16 Uhr 10 : Siegerehrung 

Sonntag, 23. Januar 

11 Uhr 30 : Probedurchgang 

12 Uhr 30 : Wertungsdurchgang 

15 Uhr 00 : 10km Langlaufwettkampf 

15 Uhr 40 : Siegerehrung 

 

Tickets 

Ein Verkaufsstand wird ab Freitag, dem 21. Januar am Eingang zur Veranstaltung zu finden sein. Die 

Tickets kosten 8€ und beinhalten den Eintritt für beide Tage. Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren 

haben freien Eintritt. 
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